
Entwicklung der Jugendkriminalität im Jahr 2023 - Bericht
Jugendhilfe im Strafverfahren und Polizei

I. Beschlussantrag

II. Sach- und Rechtslage, Begründung

Der Landrat

Beratungsunterlage 2024/236 (3 Anlagen)
Kreisjugendamt
Hilger, Lothar
07161 202-4200
l.hilger@lkgp.de

Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit
Jugendhilfeausschuss 25.11.2024 öffentlich Kenntnisnahme

Kenntnisnahme.

Die Gesamtzahl der Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren von Kindern,
Jugendlichen und Heranwachsenden im Landkreis Göppingen umfasste 1.764 Fälle
im Jahr 2023. Im Vergleich zum Vorjahr ist ein Anstieg um 176 Fälle zu verzeichnen.
Im Zehnjahresvergleich der Gesamtübersicht ist kein kontinuierlicher Anstieg
feststellbar.

Die Straftaten, in denen sich ein Anstieg abzeichnet, sind Diebstähle und
Körperverletzungen. Im Bereich der Körperverletzungen ist eine zentrale
kriminologische Erkenntnis, dass sich diese Gewalt oft in der gleichen Alters- und
Geschlechtergruppe vollzieht. Jugendliche können hierbei sowohl Täter als auch
Opfer sein.

Die Jugendhilfe im Strafverfahren wirkt auch in Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen
Jugendliche mit, wenn ein Jugendgericht die ursprüngliche Geldbuße in eine
Arbeitsauflage umwandelt. Bei Verstößen gegen das Schulgesetz
(Schulabsentismus) ist ein Anstieg festzustellen. Die Mitarbeiterinnen der
Jugendhilfe im Strafverfahren versuchen in persönlichen Gesprächen hierfür die
Beweggründe zu klären und weiterführende Beratung zu vermitteln.

Zur Altersstruktur der auffälligen jungen Menschen wird festgestellt, dass jede der
Altersgruppe der Kinder, der Jugendlichen und der Heranwachsenden einen Anstieg
aufweisen. Zu sehen ist, dass im Zehnjahresvergleich die Anzahl der auffälligen
Kinder kontinuierlich ansteigt.

Im Zehnjahresvergleich der Bevölkerungsentwicklung zeigt sich, dass auch die
Anzahl der Kinder (0 - 13 Jahre) kontinuierlich steigt.
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III. Handlungsalternative

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten

Keine.

V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt:

gez.
Edgar Wolff
Landrat

Entsprechend ihres Anteils in der Bevölkerung wurden 0,75 % Kinder, 4,91 %
Jugendliche und 5,79 % Heranwachsende strafrechtlich auffällig.

Im Bevölkerungsvergleich zwischen deutschen und ausländischen straffällig
gewordenen Kindern, Jugendlichen und Heranwachsenden im Landkreis Göppingen
im Jahr 2023 wird deutlich, dass der Anteil der ausländischen straffällig gewordenen
jungen Menschen gestiegen ist und bei 30,56 % lag.

Die Bevölkerungsentwicklung zeigt, dass sich die Gesamtzahl der nichtdeutschen
Kinder, Jugendlichen und Heranwachsenden im Landkreis Göppingen seit 2014
mehr als verdoppelt hat.

Die Analyse der Statistik 2023 im Bevölkerungsvergleich verdeutlicht, dass im
Landkreis Göppingen 54.062 junge Menschen im Alter von 0 bis 20 Jahren lebten.
Von diesen wurden 1.214 (2,25 %) strafrechtlich auffällig.

Keine.

Übereinstimmung/Konflikt
1 = Übereinstimmung, 5 = keine Übereinstimmung

1 2 3 4 5

Themen des Zukunftsleitbildes nicht berührt

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht
berührt


